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Deutſcher Handwerks
Gewerbekammertag

und

Halle 9 September
Jn Lübeck iſt am Mittwoch der Deutſche Handwerks und Gewerbe

kammertag die amtliche Vertretung der 71 Handwerks und Gewerbe
kammern des deutſchen Reiches zu ſeiner fünften ordentlichen Haupt

lung zuſammengetreten Als Vertreter der Reichsregierung war
Rat Spielhagen Berlin als Vertreter des preußiſchen Handels

miniſters Geh Ober Reg Rat Dr Hoffmann Berlin als Vertreter der
ſchen Staatsregierung Miniſterialrat Ritter v NRauck München

treter der Königl Sächſ Regierung OberReg Rat Dr Lantzſch
zden und als Vertreter der Großherzogtümer Heſſen und Mecklenburg

Schwerin Miniſterialſekretär Matthias Darmſtadt und Miniſterialrat
Dr Stegemann Schwerin erſchienen Das Herzogtum Braunſchweig
ar durch Reg Rat Dr Stegemann Braunſchweig und die Freie und
Hanſeſtadt Lübeck durch Amtsrat Dr Linde Lübeck vertreten Dr Wien
beck Hannover erſtattete den Geſchäftsbericht des Ausſchuſſes dem
zu entnehmen iſt daß dem Verbande jetzt ſämtliche deutſchen
Handwerks und Gewerbekammern beigetreten ſind Dem Juſtiz

niſter wurde die Bitte unterbreitet eine Abſchrift der Manifeſtanten
le zu geſtatten die jedoch mit dem Bemerken abgelehnt wurde daß

dies nicht im Einklang ſtehe mit den beſtehenden Geſetzen Die
Verſammlung beriet ſodann die eingelaufenen Anträge Nach längerer
Debatte beſchloß der Kammertag den Befähigungsnachweis an erſter
Stelle zu verhandeln und im Anſchluß daran eine Kommiſſion zu wählen
welche die Angelegenheit weiter verfolgen ſoll Ferner wurde beſchloſſen
einen Antrag der Deſſauer Kammer zu erörtern in welchem eine Straf
beſtimmung dahingehend verlangt wird daß mit Geldſtrafe bis zu 150 Mk
beſtraft wird wer Lehrlinge zum Kontraktbruch verleitet bezw kontrakt
brüchige Lehrlinge anſtellt An dritter Stelle wurde in Sachen der Ver
anſtaltung von Meiſterkurſen folgender Reſolution der Berliner Hand

werkskammer zugeſtimmt Der V Deutſche Handwerks und Gewerbe
lammertag erklärt daß er in der Veranſtaltung von Meiſterkurſen ein
hervorragendes Mittel zur praktiſchen Förderung des Handwerks erblickt

es daher für dringend wünſchenswert hält daß die hohen Bundes
regierungen unter Fühlungnahme und im Verein mit den Handwerks

verſamm
r r VGeh Reg

und Gewerbekammern wie mit den ſonſt in Frage kommenden Behörden
und Jnſititutionen ſtaatlichen und Gemeindebehörden Jnnungen und
Jnnungsausſchüſſen den Meiſterkurſen ihre vollſte Aufmerkſamkeit zu
venden und ſie tatkräftig fördern und ausbauen Da die ſämtlichen
zur Zeit in Deutſchland eingerichteten oder verbreiteten Meiſterkurſe als

erſuche anzuſehen ſind welche allgemeine und ſichere Grundſätze noch nicht

erausgebildet haben beauftragt der Kammertag ſeinen Ausſchuß die vor

ndenen praktiſchen Erfahrungen ſchnellſtens zu ſammeln und an deren
Hand die grundlegenden Leitſätze für die Crrichtung von Meiſterkurſen

ſtellen und dem nächſten Kammertage zur Beſchlußfaſſung zu unter

Ferner ſoll noch verhandelt werden über die Erweiterung der Rechte
Meiſtertitels Schutz des Geſellentitels die Beteiligung von Beamten
Konſumvereinen die Förderung des Genoſſenſchaftsweſens der Stand

der Frage abrik und Handwerk Abänderung des S 123 O
dahin daß Tätlichkeiten der Arbeiter untereinander als Entlaſſungsgrund
gelten ſollen Einrichtung einer Zentralſtelle des Deutſchen Handwerks und
Gewerbekammertages Stellung der Beauftragten der Handwerkskammer
als ſtaatliche Aufſichtsbeamte ſür Handwerksbetriebe die Schaffung von
Arbeitgeberſchutzverbänden für Handwerker

hDer Krieg in Oſtaſten
Halle 9 September

Wie Petersburger Meldungen beſagen iſt General Kuropatkin mit
dem Gros ſeiner Armee im Marſch von Mukden nach Tieling der nördlich
gelegenen Aufnahmeſtellung gekommen Dort werden unter Heranziehung
von Tauſenden chineſiſcher Arbeiter Verteidigungswerke errichtet Die
Deckung des Rückzuges iſt den europäiſchen Truppen vom I und
XVII Armeekorps übertragen beide ſind unter den Oberbefehl des Generals
der Kavallerie Baron Meyendorff geſtellt während unter dieſem General
Bilderling das Kommando über ſein XVII Korps weiterbehält Dieſe
ſtarke Nachhut iſt von den herandrängenden Scharen Kurokis von
neuem angegriffen worden die Japaner ſetzen alles daran um
doch noch einen Teil der weichenden feindlichen Armee in ihre Gewalt zu
bringen

Aus Tokio wird unterm 8 telegraphiert Kurokis Armee
marſchiert nordöſtlich gegen Mukden vor in der Hoffnung die Hauptmacht
der Ruſſen abzuſchneiden Die Nachricht von der Beſetzung Mukdens
durch die Japaner wird ſtündlich erwartet Südlich von Mukden fand
ein heftiger Kampf mit dem ruſſiſchen Nachtrab ſtatt Die Räumung
aller mandſchuriſchen Städte einſchließlich der von Mukden findet mit
ſolcher Schnelligkeit ſtatt daß die Flucht an Panik grenzt Die Be
völkerung nimmt nur Wertſachen und leichtes Gepäck mit fort während

die Armee die ganze Bagage mit ſich führt Die Züge ſind überfüllt
gehen aber in guter Ordnung ab ſogar Rangiermaſchinen werden zum
Transport benutzt Die Verwundeten werden zuerſt berückſichtigt Alle
Züge gehen einen halben Tag lang in einer Richtung und kehren dann
zurück An 80 Waggons mit Verwundeten paſſieren täglich Mukden
Mukden iſt voller Soldaten die einen ſehr bedrückten Eindruck machen

Angeſichts der Tatſache daß die ruſſiſche Mandſhurei Armee aus der
Niederlage bei Liaujang den Haupteil ihres Beſtandes hat nach Norden
retten können der Feldzug alſo ſozuſagen von neuem angefangen werden
muß bietet Japan den letzten waffenfähigen Mann auf um ſeine Heere
auf der Stärke zu erhalten die zur Fortführung der Offenſive unbedingt
nötig iſt Es wird darüber aus Tſchifu gemeldet Jn Japan werden
die Rüſtungen ohne Unterbrechung fortgeſetzt Seit dem 1 September

iſt der ganze Eiſenbahnverkehr auf den Inſeln unterbrochen um 40000
Mann nach den Kriegs und Einſchiffungshäfen Kobe Saſebo Hiroſchima
und Schimonoſeki zu befördern Man ſagt es handelt ſich um eine
Expedition gegen Wladiwoſtok aber ebenſogut könne auch Port Arthur oder
die Mandſchurei die Beſtimmungsorte für die Truppen ſein

Der Koſaken Offizier Engelhardt der bei Samaidſu verwundet
wurde und jetzt in Moskau eingetroffen iſt äußerte daß Rußland noch
nie einem ſo tapfern Feinde gegenübergeſtanden habe als in dem jetzigen
Kriege Die komplizierten Operationen die Kuropatkin deswegen unter
nehmen mußte ſeien dem großen Publikum wohl ſchwer verſtändlich nicht

aber den eingeweihten militäriſchen Kreiſen Engelhardt erzählt er habe

zufällig eine japani ſche Broſchüre gele leſen die vor vier Jahren erſchienen ſei

und worin der japaniſche Kriegsplan mit Angabe des Jahres 1904 als
Zeitpunkt des Losſchlagens genau dargeſtellt ſei

Aus Peſt wird der Magdeb Ztg gemeldet Arthur Görgey der
Generaliſſimus der ungariſchen Armee im Jahre 1849 der bekanntlich vor
den Ruſſen die Waffen ſtrecken mußte erklärte einem Jnterviewer gegen
über Kuropatkin könne nur auf großen Umwegen ſeine Armee retten
da ihm die japaniſche Armee den Weg verſtellt habe wie ihm ſelbſt 1849
bei Weizen die Ruſſen den Weg verſtellt hätten als er ſich mit der
Südarmee vereinigen wollte und gewu naen war einen großen Umweg
zu machen Weiter ſagte Görgey Der Ruſſe ſchl h gut aber Ruß
land wird ohne fremde Hilfe zu nichts kommen Das ſahen wir im Krim
kriege Plewna haben ſie In nen zu verdanken Dagegen hat
Japan etwas gelernt ſeine Armee ausgeb r r Erfolge
haben Die Ruſſen würden am beſten tun wenn ſie ſich be Jrred en
zu ſchließen ſo lange noch ehrenvolle B

Zur Lage von Port Arthur wo die Ruſſen
anſtalten unau verſtärken liegt folgende Londoner Meldung vor
Bei Port Arihur wurden von den Ruſſen Forts von neueſter Konſtruktion
auf dem Creſt Hill angelegt Das Fundament iſt von Zement und die
Kanonen ſind durch Panzerpla nbetracht eines möglichen
Angriffs von der Jnnenſeite ſind viele leichtere Geſchütze nach innen ge
richtet Die ruſſiſchen Forts ſind mit zeichnet wurden aber

ägt ſi

ildet und D d imme

edingungen möglich ſind

ihre Verteidigungs
3geſetzt

J n O Oatten geſchützt Jn A

Nummern be
um die japaniſchen Spione irrezuführen neu nummeriert Die Haupt
linie der Forts im Oſten Norden und Nordweſten iſt im Du ſchnit
3200 m vom Bahnhof entfernt ſie ſind durch Drahtgeſlechte und
Trancheen miteinander verbunden Die Stellung der Japaner bildet eine
Linie von Schanzen vor der Hauptlinie der ruſſiſchen Forts Die einzigen

Gegend von dem Fort von Tſchik
Taubenbucht und dem

eroberten Batterien ſind zwei in der
wantſchan und die Feldgeſchütze nördlich von der
Liantſchan Leuchtturm Sachverſtändige halten Port Arthur für unein
nehimbar falls es angemeſſen beſetzt und verproviantiert iſt Der Dampfer
der die Blockade dieſer Tage durchbrach hatte außer Mehl auch Munition
an Bord Die japaniſche Blockade wurde verſchärft und zwei mit Vor
räten verſehene Dſchunken ſind in den Grund gebohrt

2 hPolitiſche 2leberſidht
Deutſches Reich

Berlitz 8 September Hofnachrichten Aus
berichtet Die Hohenzollern mit dem Kaiſer
7 Uhr hier eingetroffen und unter dem Salut
Düne vor Anker gegangen gleitſchiffe folgtWilhelm II und einige Lore doboote

S Gade d Reiſedispoſitionen des Kaiſers werden jetzt
bekannt Der Kaiſer trifft von Schwerin kommend am 16 September zu
einem dreitägigen Jagdaufenthalte mit kleinem Gefolge auf ſeiner Guts
herrſchaft Cadinen ein Am 18 September abends reiſt der Monarch
nach Oſtpreußen weiter um zunächſt im Memeldelta an etwa drei
Tagen der Elchjagd obzuliegen Von dort wird die Weiterfahrt nach
Rominten angetreten wo größere Hirſchjagden geplant ſind Hier wird
der Faiſerliche Jagdherr vorausſichtlich in Geſellſchaft der Kaiſerin bis zum
5 Oktober abends verr weil en Auf der Rückreiſe trifft der Monarch am

Helgoland wird
heute abend

der Batterie hinter der

en Kaiſer
an Vord iſt

18 W e Dleipner

6 Oktober morgens zur Beſichtigung des alten Ordensſchloſſes in Marienburg ein und ſetzt alsdann be Fahrt nach Danzig ſort um der Er
öffnung der dortigen Techniſchen Hochſchule beizuwohnen Nach Beendigung
des feierlichen Aktes begibt ſich der Kaiſer zu Wagen nach Langfuhr

Maren Erichſen
Roman von J Jobſt

39 Fortſetzung Nachdruck verbotenAls wenn der Himmel ihr Flehen erhören wolle brach inder Rrenanſtalt eine gefährliche Jnfluenza Epidemie aus die

Opfer forderte Auch Almuth erkrankte ſchwer und Dieauſ lgende Lungenentzündung führte ihr Ende herbei Da
e Kranke ſehr ſchwach war erlaubte man Marens Amveſenheit

Aht nuth war auf der Schweſter Bitte in eine der kleinen Villen

gebracht worden die außerhalb der eigentlichen Jrrenanſtalt in
dem großen Parke lagen Vor den Fenſtern breitete ſich der
Park aus und die ſchueebedeckten Bäume ſahen feierlich in das
Sterbezimmer hinein als wollten ſie mit ihrer eiſigen Laſt das
noch ſo junge Menſchenherz begraben das von ſeligem Liebes
glück phantaſierte Almuth war an dieſem Morgen ſehr erregtdas Fieber war geſtiegen und gab ihr ungewohnte Kräfte Ihr

Mund redete abgebrochene unverſtändliche Sätze doch erkannte
ſie ihre Umgebung nicht Noch war kein Auge auf die treue
Schweſter gefallen die ſehnſüchtig auf ein Zeichen klaren Be
wußtſeins wartete wie es nach Anſicht des Arztes häufig kurz
vor dem Tode wiederzukehren pflegte

Draußen ſchneite es von neuem Stunde um Stunde blickte
Maren hinaus und das Herz wollte ihr verzagen denn die
Schneemaſſen wuchſen unaufhörlich

Ein Klopfen an der Tür ſchreckte Maren auf die eintretende
Pflegerin brachte ihr zwei Briefe Das erſte Schreiben war
von fremder Hand ſie erbrach es mechaniſch Eine Todes
anzeige meldete das plötzliche Ableben des Rechtsanwalts Niko
laiſen Der Bevollmächtigte fügte wenige Worte hinzu und

e an wann Maren das Sparkaſſenbuch zugeſandt zu haben
ünſchte

So war auch der letzte Faden geriſſen der ſie an die alte
Heimat band Die alten Evers waren tot die Kinder des
Hauſes zerſtreut Freund Dirkſen lag auch ſchon in der kühlen

Erde anderen Menſchen war Maren nie ſo nahegetreten daß
ſie ſich nicht mit ihrem Scheiden aus der dortigen Gegend von
ſelbſt aus ihrem Leben löſten Wehmütig ſchüttelte ſie den
Kopf und lauſchte wieder hinaus in das Todesſchweigen das
doch voll unheimlichen Lebens war eines Lebens das mit
brutaler nicht nachlaſſender Umarmung alles erſtickte was da
drunten noch in verſchwiegenem Werden die keimenden Kräfte
gerührt hatte

Mit Gewalt riß ſie ſich los von dieſen unheimlichen Ge
danken und griff zu dem Brief ihrer lieben Morungen Raſch
überflog ſie die Zeilen Lächelnd ruhte ihr Auge auf den
Worten Du fehlſt uns überall Maren und noch nie habe
ich ſo gemerkt wie wenig Deiner Alten geblieben iſt an friſchem
Lebensmut und fröhlicher Tatkraft wie jetzt Wenn unſer kleiner
Hans Oluf nicht wäre ich machte es wie das Murmeltier und
verkröche mich in irgend einen Winkel zum Winterſchlaf Frau
Anna meinte zwar ſie könne mich nicht mehr entbehren Du
glaubſt nicht wie oft Hans Oluf und ich uns bei Trillers zu
Gaſt laden Dein Meiſter kommt zwar nur des Abends zum
Vorſchein er hockt Tag aus Tag ein in ſeinem Atelier und
malt an ſeinem großen Bilde das niemand ſehen ſoll bevor
es vollendet iſt Jch glaube Du fehlſt ihm ſehr er iſt von
einer Reizbarkeit ohnegleichen Frau Anna erträgt es mit
Engelsgeduld und wenn ich mal deutlich werde ſagt ſie ge
laſſen So ſind ſie alle wenn etwas a geſchaffen wird
S Geſtern abend hatten wir noch ein langes Geſpräch mit
einander Frau Anna hatte mal wieder Todesgedanken und
ich kann mir nicht verhehlen daß ihre Schwäche zunimmt
trotzdem ſie es geſchickt zu verbergen weiß

Jch ſterbe gern und freudig ſagte ſie unter anderem
Meine Pflicht habe ich erfüllt und jetzt wo meinem lieben

Mann der Weg zum Ruhm und neuem Glück offen ſteht iſt
es Zeit daß ich verſchwinde Doch was das Leben ihm auch
noch bringen mag an Lorbeer und Liebe Du daß ich ſein
treuer Kamerad war den er nie vergeſſen wird

Es war rührend anz uhören
und wahr und es liegt doch ſo viel Heldentun

Entſagung in dem allem
Maren las die letzten Zeilen mit feuchten Augen Als

ſie zu Ende war brach ſie in erſchütterndes Weinen aus Das
große Sterben ſtand vor ihrer Tür Zuerſt der Mann ihrer
Liebe dann folgte der alte treue Freund in der Heimat dort
vor ihr lag die einzige Schweſter auf dem Sterbebett und wer
weiß wie bald Frau Anna folgen würde Auch die geliebte
Alte zählte ſchon ſechzig Jahre und hatte nie zu den Geſunden
gehört Was würde aus ihr werden wenn ſie alle

Die zunehmende Aufregung der Kranken zwang Maren
ſich zu beherrſchen ſie ſetzte ſich wieder neben die Schweſter
und redete ihr freundlich zu Almuth hörte jedoch nichts ihre
Seele flatterte einer glückſeligen Traumwelt zu Biſt Du da
Knud und haſt Du Deine Almuth nicht ve ergeſſen flüſterten
die Lippen und die Arme hoben ſich wie um die Geſtalt des
Geliebten zu umfaſſen Jhre Augen leuchteten in überirdiſchem

wie ſie das en ſchlich ht
d freudige

ſchieden

Licht und der Oberkörper richtete ſich kräftig empor alles
ſtrebte dem entgegen den ſie leibhaftig vor ſich ſah in den
Dilirien des nahenden Todes

Draußen die hereinbrechende
drinnen die Phantaſien

eiſige Winkernacht und hier
glühender Leidenſchaft während ſchondie dürren Knochenhände des Todes n ach ſeiner Beute griffen

Es war ein grauſiges Sterben und Maren hätte den Lippen
Schweigen auferlegen mögen die ſo töricht und doch ſo innig
mit dem einzigen Manne Zwieſprache hielten den ſie wahr und
treu geliebt hatte

Der Arzt trat ein er hatte nichts mehr zu ſagen die
Schweſter die den Nachtdienſt hatte bat Waren ſie zu rufen
wenn ſie etwas bedürfe Dann war Maren wieder alleinAlmuth war ſtill geworden Das Rot des Fiebers wich

einer fahlen Bläſſe regungslos lag ſie in den Kiſſen mit ge
ſchloſſenen Augen Als Maren über die Stirn der Schweſter
ſtrich war dieſe naß Die Bruſt hob ſich unmerklich unter
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3 Beſuche der LeibhuſarenBrigade Jm Anſchluß hieran erfolgt im
aufe des Nachmittags desſelben Tages die Rückreiſe nach Berlin bezw

Potsdam Der Beſuch des Kaiſers am herzoglichen Hofe in Deſſau iſt
ür Anfang November in ſichere Ausſicht genommen

Von maßgebender Seite wird wiederum beſtätigt daß der
Oberpräſident von Hannover Dr Wentzel demnächſt in das Staats
miniſterium eintritt und zwar als Nachfolger des Miniſters des Jnnern
Freiherrn v Hammerſtein der ſeine Entlaſſung eingereicht haben
ſoll Die Ernennung des Dr Wentzel ſoll ſchon in den nächſten Tagen
amtlich bekannt gemacht werden Der bisherige Oberpräſident von
Hannover Dr Richard Adam Wentzel iſt am 13 April 1850 zu Jehſerigk
Niederlauſitz geboren Am 18 Oktober 1872 trat er als Referendar

beim Appellationsgericht in Naumburg a S in den Staatsdienſt März
1878 wurde er zum Gerichtsaſſeſſor ernannt Im ſelben Jahre trat er
zur allgemeinen Staatsverwaltung über und erhielt 1880 den Auftrag zur
Verwaltung des Land atsamts Neuſtadt Wpr Er war alsdann ein
Jahr lang am Oberpräſidium in Hannover als Regierungsaſſeſſor tätig
und wurde Februar 1882 Landrat des Kreiſes Hofgeismar 1886 kam er
in gleicher Eigenſchaft nach Marburg 1889 wurde er als Hilfsarbeiter
ins Berliner landwirtſchaftliche Miniſterium berufen wo er 1890 zum
vortragenden Rat aufſtieg Nachdem er Januar 1895 den Titel eines

Geheimen Oberregierungsrats erhalten ging er am 1 Juli desſelben Jahres
als Regierungspräſident nach Koblenz Am 1 April 1898 wurde er in
gleicher Eigenſchaft nach Wiesbaden verſetzt Seine Ernennung zum Ober
präſidenten von Hannover im Oktober 1902 erregte ein gewiſſes Aufſehen
da zum erſten Male damit ein bürgerlicher Beamter an die Spitze dieſer
Provinz trat

Die erfreulichen Fortſchritte die bisher in dem deutſchen
Pachtgebiete in China zu verzeichnen waren ſcheinen ſich auch in
ausgedehntem Maße auf den Bergwerksbau zu erſtrecken Von gut unter
richteter Seite erfährt die D daß die zweite Kohlenzeche die
Anfang Juni in Gegenwart des Gouverneurs Truppel ſowie der Direktoren
der Schantung Bergbau und Eiſenbahn Geſellſchaft eröffnet wurde ſich
als beſonders rentabel erweiſt Dieſer dicht neben der Eiſenbahn ge
legene Schacht wird zur Förderung von 2000 t Kohlen täglich eingerichtet
während der erſte nur 500 t pro Tag an s Licht ſchaffen kann Das
Revier liegt im WeihſienGebiet bei TſchangloynenFangtſe Es ſteht zu
erwarten daß ſpäter noch weitere Zechen in Angriff genommen werden
Die Handelskammer in Tſingtau hat bekanntlich die Einführung von
Banknoten im Schutzgebiete erörtert da ein bequemeres Zahlungsmittel
geſchafft werden muß um dem den Kleinhandel ſchädigenden Kreditweſen
zu ſteuern Da auch die Banken Bedenken dagegen nicht erhoben wurde
eine diesbezügliche Eingabe an das Gouvernement beſchloſſen So weit
bis jetzt bekannt iſt wird dieſes grundſätzliche Bedenken nicht dagegen er
heben Was die Befeſtigung des Hafens Tſingtau die kürzlich nach
dem Ausbruch der Port Arthur Flotte vielfach gefordert wurde anbetrifft
ſo ſei bemerkt daß dieſe Frage wohl erörtert wurde aber bis jetzt noch
nicht ſpruchreif erſcheint Jn Anbetracht der Finanzlage wird man jeden
falls vorläufig auf alle beſonderen Etatsbelaſtungen verzichten

Auf die Frage Wie ſind die rebelliſchen Hererohäupt
linge zu beſtrafen antwortet der ſtändige Mitarbeiter der Welt
Korr in Swakopmund Obwohl es leider noch nicht geglückt iſt der
rebelliſchen Hererohäuptlinge habhaft zu werden wird doch natürlich hier
die Frage wie ſie zu beſtrafen wären ſehr lebhaft ventiliert Wenn ſchon
hierbei die militäriſchen Richter das letzte Wort haben und wohl aus
nahmslos auf Todesſtrafe erkennen werden ſo darf ich der ich Zeuge der
Hinrichtung rebelliſcher Hereros geweſen bin doch vielleicht für eine andere
wirkſamere Strafe plaidieren die unendlich mehr wirken würde nämlich
lebenslängliche Zwangsarbeit Den hochmüt gen ſtolzen

Herero Häuptlingen iſt der Tod gleichviel welcher Art
nichts Mit Gleichmut und ohne Zeichen einer beſonderen Aufregung
empfingen derartige Verbrecher die tödliche Kugel knüpften ſich ſelbſt
den Strick Aber arbeiten mit Ketten angetrieben durch ſtrenge un
erbittliche Aufſeher bis ans Lebensende Gefangener das wäre in ihren
Augen Strafe Wird das Hereroland pazifiziert ſo werden an allen Ecken
und Enden Arbeiter zum Aufbau der niedergebrannten Häuſer
zur d verwüſteter Felder Waſſeranlagen und Wege in Mengen
gebraucht und hiermit gerade die Verwüſter und deren Führer zu
beſchäftigen würden neben der hierin liegenden den Hochmut aufs tiefſte
treffenden Strafe einen Vorteil billige Arbeitskräfte für die Farmer und
damit für das Land bedeuten

JIn der Deutſchen Kolonialzeitung werden Reform
vorſchläge für Deutſch Südweſtafrika veröffentlicht Die Vorſchläge ſind
von einem berufenen Kenner verfaßt von dem Sprecher der in kaiſerlicher
Audienz empfangenen Abordnung Farmer Erdmann Haris Jm weſent
lichen lehnt ſich die erſtrebte Neuordnung an die in den engliſchen Kolonien
bewährten Grundſätze an insbeſondere in Bezug auf die Selbſtverwaltung
der Koloniſten Aehnliche Ziele dürften auch nach Jnformationen bei der
von unſerer Regierung ſeit längerem vorbereiteten Reform in Betracht
kommen

Die Gründung des ſozialdemokratiſchen Gaſtwirts
verbandes iſt am Mittwoch in Berlin erfolgt doch ging dieſe
Gründung nicht ſo glatt von ſtatten als man gehofft hatte Es bildeten
ſich alsbald zwei Parteien die Berliner und Hamburger wollten den
Verband der ſozialdemokratiſchen Partei eng angliedern und ihn
dementſprechend Verband ſozialdemokratiſcher Gaſt und Schankwirte
nennen Jn den Satzungen war als Aufnahmebedingung die Zugehörig
keit zu einer ſozialdemokratiſchen Organiſation vorgeſchrieben worden Von
den Gaſt wirten aus der Provinz beſonders den Brandenburger und
Kölner Delegierten wurde gegen dieſe Verquickung des Verbandes
mit der ſozialdemokratiſchen Partei lebhaft Stimmung gemacht Den Groß
ſtädtern ſei es leicht ſich Sozialdemokraten zu nennen ſie hätten dadurch
nur Vorteile und unter ihnen mache ſich dabei noch vielfach der
Geſchäftsſozialismus breit Jn der Provinz aber würden die Gaſt
wirte ruiniert wenn ſie ſich offen zur Sozialdemokratie bekennen Schließ
lich wurde der Vorſchlag einer zu dieſem Zwecke gewählten Kommiſſion

dem ſchwächer werdenden Herzſchlag Noch ein tiefer lo
Seufzer ein Aufſchlagen der Augen in großem feierlichem
Schauen dann war alles vorbei

Der herbeigerufene Arzt konnte nur den Tod feſtſtellen
der viel ſchneller als man gedacht allem Leiden ein Ende machte

Wohl ihr daß ſie es überſtanden hat Maren tröſtete
Triller als er zu früher Morgenſtunde in Zehlendorf eintraf
um alles Geſchäftliche zu ordnen Wir holen Almuth nach
unſerm ſtillen Buchdorf dort ſoll ſie im Schatten der Eiche
ruhen wo meine Frau ſich ihre Ruheſtätte ausgeſucht hat
Es iſt ihr ein lieber Gedanke dort nicht allein zu liegen

Ach Meiſter wie können Sie ſo gefaßt davon ſprechen
Durch Jahre hindurch habe ich mich mit dem Gedanken

vertraut machen müſſen Maren Sie werden es auch noch
lernen Jch genieße dankbar jeden Tag den uns Gott noch
zuſammen läßt aber das Scheiden ſteht doch vor unſerer Tür
Sollte ich meiner tapferen Anna ein langes Schmerzenslager
wünſchen Lieber ein Ende mit Schrecken als ein Schrecken
ohne Ende So wollen wir auch dieſer Toten die Ruhe gönnen
und mild verzeihend des ſchweren Leids gedenken das ſie über
Jhr Leben und das ihres Mannes brachte Der Grund ihrer
Fehler lag wohl tiefer ihr fehlte die Kraft zum Guten weil
ſie wohl ſchon immer krank war ohne daß es erkannt wurde
Sie haben mir von Jhren Eltern erzählt Maren Sollte
hier nicht erbliche Belaſtung von Vaters Seite vorliegen Jch
finde es iſt ein Troſt ſich das ſagen zu dürfen

Ja es iſt ein Troſt und ich will mich bemühen ſo
zu denken wie Sie

Das iſt brav Maren Nun folgen Sie mir auch wenn
ich darum bitte jetzt alles Weitere mir zu überlaſſen Gehen
Sie nach Hauſe Sie haben Ruhe nötig

Sie treuer Freund ich will meinen Willen dem Jhrigen
unterordnen und mich auf Sie in allen Dingen verlaſſen Sie
haben recht daß ich der Ruhe bedarf ich bin zu Ende mit
meiner Kraft
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er langer

angenommen nach welchem der Name des Verbandes jetzt lautet Ver
band der freien deutſchen Gaſt und Schankwirte Als Auf
nahmebedingung ſoll ebenfalls nicht mehr die Zugehörigkeit zu einer ſozial
demokratiſchen Organiſation gefordert werden ſondern es kann jeder
Mitglied werden der einer politiſchen oder gewerkſchaftlichen Organiſation
im Sinne der modernen Arbeiterbewegung angehört

Oeftreich Ungarn
Zur Affäre Prinzeſſin Luiſe

Aus Dresden wird gemeldet daß die Flucht von Bad Elſter aus nur
mittels Automobils durch Süddeutſchland und über die ſchweizer Grenze
direkt nach Paris erfolgt iſt Die Eiſenbahn iſt nicht benutzt worden
Der bei der Entführung mitbeteiligte als Grazer Gaſtwirt Weitzer er
wähnte Mann iſt ſo wird behauptet ein bei einer deutſchen Firma be
ſchäftigter Buchhalter der durch eine in Dresden wohnende Engländerin
mit Mattaſitſch bekannt gemacht und von dieſem gegen eine Summe von
60 000 Mk zum Helfershelfer gedungen wurde Sehr zu ſtatten kam
Mattaſitſch der Umſtand daß der von Dr Pierſon dem Detektive
Schulze Dresden übertragene Ueberwachungsdienſt ſechs Tage vor
der Entführung zurückgezogen wurde weil man annahm daß
ſich die Prinzeſſin Luiſe in Bad Elſter in voller Sicherheit be
finde Mattaſitſch kam in Paris ohne Gepäck an Aus dieſem Grunde
mußte er als er im Grand Hotel ein Zimmer mietete den Preis im
vorhinein erlegen Aus Paris wird berichtet Das Gerücht wonach
die Prinzeſſin Luiſe von Koburg ſich in der Umgegend von Paris auf
halten ſoll tritt immer beſtimmter auf Feſtgeſtellt iſt daß Mattaſitſch
am letzten Dienstag im hieſigen Grandhotel abgeſtiegen dort die Nacht
zugebracht und am 7 vormittag 11 Uhr mit einem Vorortzuge abgereiſt
iſt Er trug ſich in das Fremdenbuch mit ſeinem richtigen Namen ein
Mattaſitſch war allein und ohne Gepäck Es heißt die Prinzeſſin habe eine
Villa in einem Pariſer Vororte bezogen Die Prinzeſſin ſoll ſich am
Bahnhof von Noiſy le Sec von Mattaſitſch getrennt haben um kein Auf
ſehen zu erregen alsdann habe ſie die Gürtelbahn benutzt um zu ihrem
Aufenthaltsorte zu gelangen während Mattaſitſch nach Paris weiter
gefahren ſei Der deutſche ſozialiſtiſche Neichstagsabgeordnete Dr Süde
kum erzählt in der Humanité daß ſich die Prinzeſſin Luiſe von Koburg
vergangene Woche von Mittwoch bis Sonnabend in Berlin aufgehalten
habe er und Mattaſitſch hätten ſodann die Reiſe mit der Prinzeſſin zu
nächſt mittels Automobils fortgeſetzt und ſich dann anderer Verkehrsmittel
bedient

Frankreich
Der auswärtige Dienſt

Den auswärtigen Dienſt Frankreichs unterwirft Emile Maſſaro in
der Patrie einer ſchonungsloſen Kritik während er die deutſchen
Beamten als nachahmungswerte Muſter preiſt Er ſchreibt Unſere
Konſuln unſere bevollmächtigten Miniſter ſind überall nur nicht auf
ihrem Poſten Wenn ſie erfahren daß eine Anzahl Franzoſen in ihrer
Stadt ankommen oder daß eine feierliche Zeremonie ſtattfinden wird
drücken ſie ſich bitten um Urlaub gehen aufs Land oder melden ſich
krank Dagegen vermißt man die Agenten anderer Länder nur ſelten
Der deutſche Konſul iſt immer der erſte am Platz bei der kleinſten
Parade wie bei der größten Feierlichkeit Er iſt der tätigſte und intelli
genteſte Dann kommt der Engländer der ſchon ſteifer und weniger ge
ſchickt iſt Er erſcheint ſehr ſtolz begegnet nur wenig Sympathien und
geht wieder weg Er iſt mit dem eiſigen Eindruck den er hervorgerufen
hat vollkommen zufrieden Aber ſein liebenswürdiger Berliner Kollege
bleibt Den Franzoſen ſieht man wie geſagt nie Er flieht die
Welt und ſeine Landsleute wie die Peſt Drei und viermal habe ich in
Prag und Budapeſt verſucht meine Karte auf dem Generalkonſulat ab
zugeben Nie habe ich unſern Vertreter zu Geſicht bekommen und ſprach
nur einen deutſchen Unterbeamten

Rußland
Answanderung der Juden

Die jüdiſche Auswanderung hat wie dem Blatte Pridneprowski
Wieſtnik berichtet wird in letzter Zeit namentlich im Gouvernement
Mohilew großen Umfang angenommen Die Auswanderer ſind
größtenteils junge Leute beiderlei Geſchlechts die aus Mangel an Unter
haltungsmitteln die Städte und Dörfer verlaſſen Verſchiedene Dörfer
ſind infolgedeſſen völlig verödet Jn der Stadt Mohilew wo keine
Fabriken oder gewerblichen Unternehmungen vorhanden ſind iſt die Haupt
einnahmequelle der Stadt die Beſteuerung der Ladengeſchäfte die ſich in
jüdiſchen Händen befinden Durchſchnittlich kommt dem genannten Blatte
zufolge ein Laden auf 20 Einwohner Die Auswanderung der Juden
macht ſich natürlich hier beſonders ſtark bemerkbar ſodaß das geſchäftliche
Leben völlig unterbunden iſt

Orient
Die Metzeleien in Armenien

Die in Paris erſcheinende von G Clemenceau Anatole France
Jean Jaursés und Francis de Preſſenſé herausgegebene Zeitſchrift
Pro Armenia bringt in ihrer neueſten Nummer eine genaue nach

Diſtrikten geordnete Zuſammenſtellung der in den armeniſchen Bezirken
von Saſſun und Müſch ſeit dem Februar von den Türken er
mordeten Perſonen Es ſind 2809 Männer 2193 Frauen
und 2769 Kinder zuſammen alſo 7771 Menſchen eine
Ziffer die noch größer iſt als ſie in den an die europäiſchen Mächte ge
richteten erſten Berichten angegeben war Dabei iſt zu bedenken daß noch
viele Perſonen infolge von Hunger umgekommen ſind denn die
Türken haben den Armeniern in den in Betracht kommenden fünf Be
zirken auch die Lebensmittel geraubt nämlich 80075 Schafe
16773 Stück Großvieh und 14018 Hektoliter Getreide Außerdem ſind
2263 Häuſer zerſtört worden Den Großmächten iſt dieſe auf genauen
Jnformationen beſtehende grauenvolle Statiſtik mitgeteilt worden
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Großbritannien
Reiſepläne des Thronfolgerpaares

Wie der Daily Expreß mitzuteilen weiß iſt die Reiſe dez Prinz
und der Prinzeſſin von Wales nach Jndien für den Oktober
nächſten Jahres vorläufig feſtgeſetzt worden Dieſe ſchon ſo viel beſpr 33e W König Eduard dem indiſchen Volke in der Boten
ſprochen worden die Lord Curzon bei dem großen Durbar gelegentich
der Krönungsfeierlichkeiten zu verleſen hatte Für die Reiſe in Indien
ſelbſt iſt von der Oſtindiſchen Eiſenbahngeſellſchaft in Lilugh ein beſondere
Zug gebaut worden der die Kleinigkeit von 20000 Lſtrl gekoſtet ha
Hunderte von Eingeborenen waren unter der x von Europäern nig
weniger als drei Monate mit dieſer Arbeit beſchäftigt Weh

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 9 September
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 12 September er nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Fluchtlinienänderung und Höhenlage Feſtſetzung für einen Teil der
Frieden und der Fichteſtraße Verkauf eines Fußweges und Ankaut
einer Landparzelle daſelbſt
Fluchtlinienänderung der von der Berlinerſtraße nach Nordoſſen
abzweigenden neuen Straße Z

t

3 Genehmigung der Bedingungen zum Ausbau der neuen Straße 7
4 Fluchilinien und Höhenlage Feſtſetzung für die Klausbergſtraße
5 Feſtſetzung des KanalbaukoſtenBeitrags für die Südſtraße zwiſchen

Rudolf Haym und Bernhardyſtraße
6 Landerwerb von den Grundſtücken Mittelwache 9 und 10
7 Landerwerb vom Grundſtück Steinweg 54
8 Landerwerb von den Grundſtücken Alter Markt 3 und 4
9 Landerwerb vom Grundſtück Mansfelderſtraße 44 und Landverkauj

zu demſelben
10 Landverkauf zum Grundſtück Lindenſtraße 84
11 Abänderung des Stadtverordnetenbeſchluſſes wegen Landverkaufz

zum Grundſtück Barfüßerſtraße 3
12 Bauliche Veränderungen im Grundſtück Advokatenweg 25
13 Bauliche Veränderungen im Grundſtück Gr Märkerſtraße 2
14 Herſtellung eines Entlaſtungskanals in der Wittekindſtraße und

Zufüllung des Entlaſtungskanals im Grundſtück Wittekindſtraße
15 Anſchluß der Direktorwohnung im Gymnaſium an die Zentral

heizung
16 Mittelbewilligung zur Verſetzung einer Laube 2c auf dem von den

Francke ſchen Stiftungen zu erwerbenden Straßenlande

17 Trottoiriſierung der Rainſiraße
18 Nachbewilligung von Mitteln zur Herſtellung der elektriſchen Be

leuchtungsanlage auf dem Schlacht und Viehhofe
Finalabſchlüſſe der Kaſſen des Schlacht und Viehhofes für 1903
und Nachbewilligung

20 Verſtärkung des Kapitel VI A II 2 laufenden Haushaltsplanes
für Dienſtreiſen

21 Nachbewilligung von Mitteln zur Herſtellung der Waſſerleitung
auf dem Cröllwitzer Friedhofe

Geſchloſſene Sitzung
22 Anſtellung zweier PolizeiSergeanten 2 Leſung
23 Landerwerb vom Grundſtück Meteritzſtraße 2 und Landverkauf

demſelben
Der Stadtverordneten Vorſteher

i Steckner
Die Finauzkommiſſion ſprach in ihrer geſtrigen Sitzung ein

Nachbewilligung in Höhe von 2000 Mk zu Kap VI A I 2 Dienſt
reiſen aus da in dieſem Jahre durch die Wahl von zwei Stadtbauräter
und die Anſtellung mehrerer Lehrer an den höheren Schulen größere An
wendungen für Dienſtreiſen zu beſtreiten waren Von dem Finalabſchluſſt
der Schlacht und Viehhofkaſſe wurde Kenntnis genommen und eine not
wendig gewordene Nachbewilligung in Höhe von rund 2000 Mk ans
geſprochen Kleine Beiträge zu den Unkoſten der Handwerkskammer deren
Einziehungskoſten bedeutend höher ſein würden als die Beträge ſelbſt
ſollen wie in den Vorjahren auf die Kämmereikaſſe übernommen werden
Der Verkauf eines Fußweges und der Ankauf einer Landparzelle an der
Frieden bezw Fichteſtraße wurden nach den Anträgen des Magiſtrats ge
nehmigt Zur Herſtellung der elektriſchen Beleuchtungsanlage 2c auf dem
Schlachthofe wurden 17000 Mk bewilligt und die vom Magiſtrat bean
tragte Abänderung des Stadtverordnetenbeſchluſſes betr Landverkauf zum
Grundſtück Barfüßerſtraße 3 genehmigt Endlich trat die Finanzkommiſſion
noch den Beſchlüſſen der Baukommiſſion zu verſchiedenen Vorlagen vo
untergeordneter Bedeutung bei

Beſtätigung Die Wahl des Hilfspredigers Herrn Donath zum
2 Geiſtlichen von Trotha iſt von dem Königlichen Konſiſtorinm be
ſtätigt worden

Abiturientenprüfung An der ſtädtiſchen Ober Realſchule be
ſtanden die Oberprimaner Doebelt Richter Friedrich Heller und Spangen
berg die Abiturientenprüfung die beiden Erſtgenannten unter Befreiung
von der mündlichen Prüfung

Maſchinenbauſchule zu Halle a S Zu Anfang des Se
meſters ſei auf die hieſige Maſchinenbauſchule hingewieſen die der
ſtädtiſchen Handwerkerſchule angegliedert iſt Jn dieſem Monat wird zum
erſten Male die Abſchlußprüfung für die jetzt abgehenden Schüler ſtatt
finden dieſer wohnt das gewerbeſchultechniſche Mitglied der Königlichen
Regierung zu Merſeburg bei Die Herren Fabrikbeſitzer und Fabrikleiter

und ſchon dachte man an ein neues Grab Voller Schrecken
bemerkte Maren wie die Krankheit bei Frau Anna Fortſchritte
machte Der vom Arzt vorausgeſagte rapide Verfall der Kräfte
trat ein und ſie lag geduldig und freundlich auf dem Ruhebett
während ihr Mann rührend in ſeiner Unbeholfenheit nun ſeiner
ſeits ſich bemühte ſie zu bedienen

Da die Kranke wenig Schmerzen hatte ſo konnte ſie den
Beſuch der ihr ſo lieb gewordenen Menſchen ertragen und
abends fanden ſich regelmäßig Maren und ihre treue Alte ein
und brachten ein wenig Licht in das ſtille Sterbezimmer

Es war eines Abends im Februar als Maren ſich allein
einfand da Fräulein Morungen einer Erkältung wegen das
Zimmer hüten mußte Draußen lag eine hartgefrorene Schnee
decke die unter den Füßen knirſchte Starker Froſt hielt nun
ſchon ſeit Wochen an und wirkte belebend auf die erſchlafften
Nerven Marens die wieder ganz ihrem Beruf lebte Kaum
war ſie heimgekehrt als die Botſchaft von Villa Triller ein
traf daß man Fräulein Erichſen bald erwarte Voller Sorge
war ſie dem Ruf gefolgt und atmete erleichtert auf als ſie
Frau Anna wie immer an ihrem alten Platz fand

Gut daß Sie da ſind Maren mein Mann erwartet Sie
mit Ungeduld

Was iſt denn los Frau Anna
Wir beide ſollen heute das Bild ſehen Er wollte es

uns zwar bei Tageslicht zeigen aber bis zum Sonntag iſt
noch lange hin und ich möchte noch ſo gern die Freude erleben
mit Jhnen das Meiſterwerk zu ſehen
göSprechen Sie doch nicht ſo Frau Anna

ſo Gott will noch viele Freuden miteinander
Jn dieſem Augenblick trat der Maler ein der ſich augen

ſcheinlich in großer Aufregung befand Er nahm ohne ein
weiteres Wort zu ſagen ſeine kranke Frau auf den Arm und
winkte Maren ihm zu folgen Jm Atelier brannten alle Lampen
und ein Scheinwerfer erleuchtete die große bemalte Leinwand

Wir erleben

ſo hell wie das Tageslicht

Nun ruhte Almuth auf dem Dorffriedhof unter den Eichen Behutſam bettete Triller ſeine Frau auf einen bequemen
Seſſel den er ins rechte Licht gerückt hatte und bat Maren
die kein Auge von dem Bilde laſſen konnte hinter ſie zu treten
Schweigend verharrten die beiden Frauen vor dem großen
Werk und Maren fragte ſich immer wieder Bin ich das wirk
lich oder iſt es ein Phantaſiegebilde

Der Rahmen teilte das Bild in zwei Hälften den Tag
und die Nacht Und Maren mußte ſich eingeſtehen daß es
kaum ſchärfere Gegenſätze gab als der Künſtler ſie hier durch die
einfache Wiedergabe der Schweſtern geſchaffen hatte Die
Landſchaft war auf beiden Bildern dieſelbe die blauen Waſſer
verloren ſich in unabſehbarer Ferne und auf den Fluten dem
Ufer zuſteuernd trieb ein Boot

Der Tag ſagte der Maler erklärend und deutete auf
das Bild zur Linken in dem ein Leuchten ohnegleichen war
Das Waſſer der Himmel das dichte Schilf die hohen Bäume
des Ufers ſie alle gaben die Glut der Sonne wieder die über
dem Ganzen lag Doch alles Licht konzentrierte ſich in der
ſchlanken weißen Frauengeſtalt die auf der hochragenden Spitze
des Bootes ſtand mit Roſen bekränzt in den dem Beſchauer
entgegengeſtreckten Händen Roſen die ins Waſſer hinunterfielen
und in der Luft ſchwebend verharrten Mit Zauberaugen lachte
das ſchöne Frauenantlitz Almuths aus dem Bilde hervor auf
der weißen Stirn die von Blondhaar umſpielt war das Zeichen
fröhlicher ungebundener Lebensfreude tragend

Die Nacht ſagte wiederum der Meiſter und deutete mit
glänzenden Augen auf das Bild zur Rechten Lichter Mond
ſchein ruhte auf den Waſſern und traf mit vollem Strahl die
hoheitsvolle Geſtalt Marens die mit dem Boot über die ſilber
glänzenden Fluten dem Ufer zuſchwebte Dunkle Schleier hüllten
ſie ein und von dem Haupt floſſen die nachtſchwarzen Haar
wellen tief herab Die ſchlanken weißen Arme hatten wohl
nur für einen Augenblick die zarten Gewebe zur Seite geſchoben
damit das bleiche ſchöne Antlitz mit dem ernſt fragenden Blick
ſeines mächtigen Augenpaares in ſeiner Schwermut tief er
ſchütternd auf den Beſchauer wirke Fortſetzung folgt
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r 213 DonnabendFTeſonders darauf hingewieſen ſich bei Bedarf von jungen Leuten für
Dertſtätten und Betriebsbureaus ſowie für die Moöntage an die

Frektion der Schule zu wenden die ihnen gern geeignete für dieſe Zwecke
ausgebildete Kräfte empfehlen wird Gegen Ende dieſes Monats

d außerdem eine Ausſtellung der Zeichnungen und Arbeiten der ab
wenden Schüler der Maſchinenbauſchule ſtattfinden ſo daß die betreffenden
intereſſenten ſich auch perſönlich von den techniſchen Leiſtungen und Fähig
diten der Schüler überzeugen können Näheres hierüber wird ſpäter
petanntgegeben Die einjährige Ausbildung der Schüler dieſer von
dem Miniſterium für Handel und Gewerbe neu eingerichteten Maſchinen
zauſchulen zur Ausbildung von Werkmeiſtern und Monteuren hat den
Zwec den in der Praxis ſtehenden begabteren Arbeitern Gelegenheit zu
Lben ſich in gedrängter Kürze alle diejenigen Kenntniſſe und Fertig
ſeiten anzueignen die man hentzutage in allen größeren Fabriken und
Fetrieben von einem Werkmeiſter oder beſſeren Monteur verlangt
Die Schüler ſollen vor allen Dingen befähigt werden Skizzen und Zeich
nungen von Maſchinenteilen und einfachen Maſchinen zu verſtehen und
ſolche finngemäß nach den in der Praxis üblichen Methoden ſelbſt an
jufertigen ſowie in korrektem Deutſch einen ſachgemäßen techniſchen Be
ebsbericht zu erſtatten Der Unterricht bietet den jungen Leuten einen
ſeberblick über die bekannteſten Konſtruktionen und die Betriebsweiſe
der Maſchinen und ihrer elementaren Berechnungsformen Die einzelnen
Unterrichtsfächer während der beiden Semeſter ſind eingehend erläutert in

dem Lehrplan der Maſchinenbauſchule der durch die Direktion der ſtädtiſchen
ſandwerkerſchule bezogen werden kann Die umfangreichen phyſikaliſchen
und MaſchinenbauModellſammlungen der Handwerkerſchule die als Hilfs
mittel beim Unterricht benutzt werden bieten für Demonſtrationszwecke
und für die Zeichenübungen nach jeder Richtung hin vielfachen Anhalt
zur Vergrößerung dieſer Modellſammlung ſind neben dem laufenden Etat
don dem Herrn Miniſter für Handel und Gewerbe noch außerordentliche
Mittel bewilligt worden Nur durch die Bereitſtellung ſolcher ausreichenden
Mittel ſeitens des Staates und der Stadt Halle iſt es möglich das
Schulgeld auf nur 30 Mk für das Halbjahr zu bemeſſen Für die Auf
nahme in die Maſchinenbauſchule iſt der Nachweis einer guten Volksſchul
bildung und einer vierjährigen praktiſchen Tätigkeit erforderlich Das neue
Semeſter beginnt Montag den 17 Oktober 1904 Anmeldungen für die
Maſchinenbauſchule nimmt die Direktion der Handwerkerſchule entgegen

Notſtandsarbeiten ſind verſicherungspflichtig Nicht ſeiten
werden zur Winterszeit und ſonſt in ungünſtigen Wirtſchaftsperioden von
eiten kommunaler Organe ſogenannte Notſtandsarbeiten eingerichtet um
Arbeitswilligen und dabei ganz oder wenigſtens teilweiſe Arbeitsfähigen
die infolge von Arbeitsmangel der öffentlichen Armenpflege zur Laſt fallen
wärden die notwendige Unterſtützung zu gewähren und ſo das Ehrgefühl
der ohne eigene Schuld auf öffentliche Unterſtützung angewieſenen Perſonen
wachzuhalten Obgleich für die Vornahme dieſer Arbeiten zumeiſt ein Be
zürfnis nicht vorliegt vielmehr lediglich ſoziale und humanitäre Rückſichten
dafür beſtimmend ſind beſteht doch eine Verſicherungspflicht für einen bei
Notſtandsarbeiten beſchäftigten Arbeiter Dieſe Arbeiten werden gewöhnlich
durch Vermittelung eines Unternehmers ausgeführt der ſeinerſeits die
Arbeit durch die ſich meldenden Arbeitsloſen nach Maßgabe der hierfür

aufgeſtellten Arbeitsbedingungen vornehmen läßt Jn ſolchen
Fällen liegt alſo ein wirkliches Arbeitsverhältnis vor Dem
ſieht nicht entgegen daß die ganze Einrichtung der Notſtands
arbeiten auf der Abſicht ſozialer Fürſorge beruht Entſcheidend iſt daß
eine Beſchäftigung gegen Lohn ſtattfindet Daß aber die gewährte Ver
gütung ein wirklicher Lohn iſt ergibt ſich ſchon daraus daß die Ver

gütung nur für die Arbeit gewährt wird und nach der Höhe der Leiſtungen
der Arbeiter abgeſtuft zu werden pflegt

Arbeiter auf die Vergütung nach Maßgabe der Arbeitsbeſtimmungen ſogar
einen Anſpruch haben

Ferner ſpricht dafür daß die

Endlich iſt es unerheblich daß diejenigen Stellen
die die Notſtandsarbeiten veranlaſſen einen Gewinn zu erzielen nicht be

J abſichtigen und daß die Mittel die die Vornahme der Arbeiten ermöglichen
durch wohltätige Zuwendungen aufgebracht werden
Gründen kann für den bei Notſtandsarbeiten beſchäftigten Arbeiter eine
Befreiung von der Verficherungspflicht nicht in Frage kommen

Aus allen dieſen

Gottesdienſt für evang Polen Am nächſten Sonntag wird
waarrer Rhode von Schildberg in Poſen einen Gottesdienſt mit Abend

I mahlsfeier für ſeine in der Umgegend von Halle als Sachſengänger
arbeitenden Gemeindeglieder halten Dieſer Gottesdienſt findet in

St Ulrichskirche ſtatt und beginnt um 12 Uhr
Straßenſperrungen Wegen Vornahme von Kanalarbeiten werden

die Straßen Kleiner und Großer Sand berg vom Sonnabend ab

der

für den Fahr und Reitverkehr geſperrt
Saatgutnachweisſtelle Zur Erleichterung des Verkehrs mit

gutem Saatgut unter den Landwirten beabſichtigt die hieſige Landwirt
ſchaftskammer hier eine Saatgutnachweisſtelle einzurichten in der Weiſe
daß der Land wirtſchaftlichen Wochenſchrift Verkäufer und Käuferliſten
beigelegt werden

329346 752,16 Mk Geſamtumſatz haben laut der jetzt zum
Verſand kommenden Statiſtik 702 landwirtſchaftliche Genoſſen
ſchaften welche dem Verbande der landwirtſchaftlichen Genoſſenſchaften
der Provinz Sachſen und der angrenzenden Staaten zu Halle a S ein
getragener Verein angehören im Jahre 1903 gehabt Beſonders dürfte
die Tatſache Jntereſſe erregen daß der Geſamtumſatz der Genoſſenſchaften
mit einem Geſamtverwaltungskoſten Aufwande von kaum mehr als 1 Proz
erzielt worden iſt Bei den an der Statiſtik beteiligten 377 ländlichen
Spar und Darlehnskaſſen ergibt ſich ein Umſatz von 86758241,10 Mk
ür welche nur 107 186 Mk Verwaltungskoſten aufgebraucht ſind was
ein prozentuales Verhältnis von 0,12 ergibt

Techuiker Verein Halle a S Die auf Grund des Preisaus
ſchreibens betr Bebauung eines Eckgrundſtücks eingegangenen Entwürfe
werden in der Hauptverſammlung am Sonnabend 9 Uhr im Reſtaurant

Schultheiß Poſtſtraße 5 II ausgeſtellt eingehend beſprochen und die
Preiſe verteilt Mit nächſtem Sonnabend nehmen die regelmäßigen Ver
ſammlungen im Vereinslokal ihren Anfang Zu allen Veranſtaltungen
des Mereins ſind Gäſte willkommen

Nur Werke
I Qualitätunter Garantie

GeneralAnzeiger fur Halle und den Saaltreis
Der Verein ehem Jnfanteriſten feiert das Sedanfeſt morgen

Sonnabend von abends 8 Uhr ab im Germaniaſaale des Sport Hotels
durch Konzert Theater und Ball Näheres iſt aus dem Inſerate zu erſehen

Der Verein der Badener feiert den Geburtstag des Groß
herzogs Friedrich von Baden am Sonnabend abend in der Kaiſer
Wilhelmshalle Gäſte ſind willkommen

Der Krieger Begräbnis Verein feierte in ſeiner letzten Monats
verſammlung die Verlobüng des Kronprinzen mit der Herzogin Ceeilie
von Mecklenburg Schwerin Während der Sitzung meldeten ſich zwei
Kameraden zur Aufnahme in den Verein an Das Andenken des ver
ſtorbenen Kameraden Franz Unger wurde durch Erheben von den Sitzen
geehrt Als Beerdigungsbeihilfe für das IV Quartal wurden 100 Mk
bewilligtJubilänm Dem Preßmeiſter Wilhelm Erling in Trotha
wurde geſtern als Anerkennung für ſeinen ununterbrochenen 30 jährigen
treuen Dienſt auf der Grube Karl Ernſt bei Trotha in Gegenwart der
Beamten und der geſamten Belegſchaft der Grube von dem Repräſentanten
der Gewerke Herrn Regierungsbaumeiſter Kallmeyer unter herzlichen
Segenswünſchen eine goldene Uhr mit Widmung überreicht

Eine gemütliche Hochzeitsfeier In vergangeuer Nacht
gegen 1 Uhr wurde die Feuerwehr nach Ackerſtraße 1 gerufen Bei der
Ankunft daſelbſt fand die Wehr zwar kein Feuer vor wohl aber bedeutende

Hitze in der Schuhmacher ſchen Wohnung wo eine Hochzeitsgeſell
ſchaft heftig aneinander geraten war Die zärtlichen Verwandten machten
ſich ihre gegenſeitigen Gefühle klar indem ſie ſich nach Kräften ver
ſohlten wobei auch Meſſer eine Rolle geſpielt haben ſollen Die Polizei
war zwar ſchon dabei die ſtark erhitzten Gemüter abzukühlen ein Un
bekannter hielt es aber für zweckmäßig die Feuerwehr zu alarmieren Die
Wehr kehrte ſogleich wieder in das Depot zurück und ſchickte dafür den
Krankenwagen da einer der Beteiligten der Maler Wutkrämpfe
bekommen hatte und in die Klinik gebracht werden mußte

Unfall Der Arbeiter Hermann Köpfchen welcher bei Aus
ſchachtungsarbeiten an der Jung ſchen Mühle beſchäftigt war wurde geſtern
beim Aufladen von Erdreich auf einen Wagen von einem Pferde derart
gegen den linken Oberſchenkel geſchlagen daß er in das Diakoniſſenhaus
aufgenommen werden mußte

Telegramme und letzte Nachrichten
2 4

Berlin 9 September Meldung des B Die Prin
zeſſin Luiſe von Koburg weilte vom Mittwoch bis zum Sonnabend
voriger Woche in der Düſſeldorferſtraße 10 belegenen Wohnung Dr Süde

kums in ihrer Begleitung waren Mattaſitſch und Frau Stöber die ehe
malige Kantinenwirtin des Gefängniſſes in dem Mattaſitſch ſeine Strafe
verbüßt hat Alle dieſe Perſonen entfernten ſich während der genannten
Zeit nicht aus dem Hauſe ſie pflegten lediglich mit dem Reichstags
ab geordneten und deſſen Frau Verkehr ſonſt ſprachen ſie mit nie
mand und empfingen auch nicht Beſuche von Fremden Zu Sonnabend
mittag wurde ein Aut omobil beſtellt deſſen Chauffeur hatte die
Weiſung vier Perſonen zum Zwecke eines Ausfluges nach dem Harz zu
fahren Am hellichten Tage fuhr die Geſellſchaft ohne von irgend jemand
geſtört zu werden vom Hauſe Düſſeldorfer Straße 10 ab die Prinzeſſin
ihr Befreier Mattaſitſch Frau Stöber und Dr Südekum Alle trugen
Automobilkoſtüme und blane Brillen die Damen hatten dichte
Schleier umgebunden Auf dieſe Weiſe war ein Erkennegn der Perſönlich
keiten faſt unmöglich geworden Die Fahrt ging zunächſt bis zum Harz
dort wurde Raſt gemacht Dann ging es weiter im Automobil bis an
die franzöſiſche Grenze Jn Frankreich ſelbſt wurde abwechſelnd Wagen
und Bahn benutzt Ein viertägiger Aufenthalt in Berlin erſchien der
perſönlichen Sicherheit wegen nötig um alle Spuren zu verwiſchen

Jnnösbruck 9 September Meldung der Voſſ Ztg Zum
deutſchen Juriſtentag ſind bisher 720 Teilnehmer aus allen Teilen
Deutſchlands und Oeſtreichs angemeldet Vertreter der deutſchen Reichs
der preußiſchen bayriſchen und öſtreichiſchen Regierung begrüßen den
Juriſtentag

Paris 9 September Meldung des B Die Präfektur
verſichert daß die Prinzeſſin Luiſe von Koburg nicht auf franzö
ſiſchem Boden weile Demgegenüber wird von glaubwürdiger Seite
behauptet daß ſie in der Familie eines ſozialiſtiſchen Politikers
ihren erſten Aufenthalt nahm und dann in ein gartenumgebenes Haus
gezogen ſei welches einem Profeſſor gehört Man verſichert daß ſie
ſich der irrenärztlichen Unterſuchung vollkommen willig unterzieht Man
glaubt daß das Fachgutachten ſelbſt wenn ein Ausgleich zuſtande kommt

erſt Ende September publiziert werden dürfte Es verlautet daß die
Prinzeſſin ſich in nächſter Zeit nach Biarritz und Lourdes begeben wird

Petersburg 9 September Meldung des B Aus
Tieling wird zum Kampfe bei Liaujang berichtet Sobald die Ruſſen
aus Liaujang zurückgingen verließ alles die Stadt Das Stations
gebäude wurde furchtbar beſchoſſen dabei wurden der barm
herzigen Schweſter Jakowenko beide Beine fortgeriſſen Ein Ge
ſchoß flog in das Hoſpital ein das von Verwundeten überfüllt war
Nach dem Einſchlagen der erſten Schrapnells ergriff das Sanitätsperſonal
die Flucht nur die barmherzigen Schweſtern blieben zurück und über
nahmen unter den ſurchtbarſten Anſtrengungen die Sorge für die Ver
wundeten Bei der Batterie Pokobilo ſind von 60 Mann nur fünf am
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Grösstes Lager der Provinz Sachsen
empfiehlt zu alleräussersten Preisen Moderne
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10 September Seite 3
Leben geblieben Auch der Korreſpondent der Zeitung Ruſſ Popow iſt
ſchwer verwundet

Omsk 9 September Wolff s Bur Jm Akmolinskgebiete Kreis
Koktſchetaw errichten die Gebr Brand mit einem Koſtenaufwand von
einer halben Million Rubel eine Fabrik für Hammelfleiſch Kon
ſerven mit Abteilungen für Verarbeitung von Blut Fett Häuten und
Knochen und zur Herſtellung von Blechbüchſen Die Fabrik eröffnet ihre
Tätigkeit im Oktober Sie hat in kürzeſter Friſt für die Mandſchurei
armee 200000 Pud Konſerven zu liefern Das Anlagekapital gibt
die engliſche Firma Percle

London 9 September Meldung der Magdb Ztg Seit
vorgeſtern tobt ein ſchwerer Kampf um die Höhen von Hunhopu
und den Uebergang über den Hunhofluß ſüdlich von Mukden zwiſchen
dem Armeekorps Meyendorffs und Kuroki der noch durch die Vor
truppen Nodzus verſtärkt iſt Kurokis rechter Flügel verſuchte vergeblich
den Uebergang über den Hunhofluß bei Lingkie weſtlich von Mukden zu
erzwingen General Bilderling hält die Forts von Mukden beſetzt und
Kuropatkin zieht das Hauptheer bei Tieling zuſammen

London 9 September Meldung des B Aus Peters
burg wird telegraphiert die ruſſiſche Armee ſei um Mukden kon

zentriert ihre Nachhut reiche ungefähr 27 kra nach Süden und ſei in
fortwährender Berührung mit dem Feinde Die Kämpfe dauern un
unterbrochen fort Die Bahn von Norden iſt bis Mukden in Betrieb
Die letzte Depeſche von Kuropatkin iſt datiert vom 7 nachmittags ,7 Uhr
Danach war Kurokis Armee ungefähr 43 km öſtlich Okus Armee 32 km
weſtlich von der Bahn Der Generalſtab in Petersburg betrachtet nach
neueren Meldungen von dort eine neue große Schlacht für unvermeidlich

London 9 September Meldung des B Aus Tſchifu
wird depeſchiert Chineſen die am 5 September Port Arthur verließen
berichten daß am 3 September heftige Kämpfe ſtattfanden Die Ja
paner zogen ſich nach dreiſtündigem Kampf zurück Am 29 Auguſt
machte ein ruſſiſches Regiment einen plötzlichen Angriff auf die japaniſchen
Laufgräben an der Oſtſeite und trieb die Japaner durch einen Bajonett
angriff auf ihre zweite Schanzenlinie zurück Die Ruſſen konnten dann
wegen des heftigen Feuers von dieſen Schanzen nicht weiter vordringen

St Louis 9 September Meldung des B Bei den
olympiſchen Spielen ſind deutſche Erfolge zu verzeichnen Rauſch
gewann die Weltmeiſterſchaft im Halsſchwimmen 13 Minuten 118 Sek
Jn Knottauchen erhielt Hoffmann den zweiten Preis Das Meiſterſchafts
weitſchwimmen gewann Newyork mit 40 Punkten Deutſchland erhielg
den zweiten Preis mit 33 Punkten Jm Fechten um die olympiſche
Meiſterſchaft wurde der Berliner Casmir mit dem vierten Preis
gekrönt

Tokio 9 September Reut Bur Nach berichtigter Schätzung
beſtand die ruſſiſche Streitmacht die an den Kämpfen bei Liau
jang beteiligt war aus 184 Bataillonen Jnfanterie 128 Eska
drons Kavallerie und 572 Geſchützen

Tokio 9 September Meldung des B Nach nicht
amtlichen Nachrichten überſteigen die bisherigen ruſſiſchen Verluſte in
Port Arthur die Zahl von 10 000 Mann Sämmtliche Gebäude im
nordöſtlichen Teil der Stadt und in Taijankou werden als Hoſpitäler
verwendet Ein Teil der Werft iſt durch die japaniſchen Granaten zerſtört
Es ſind noch viele Frauen dort die ſich in den Kellern verborgen halten

Viehmärkite
sohlacehtvlehmarkt en städtischen Viehhofe zu Halle am 8 September 1904

Preise f 50 Kilogr a ILebend b Schlachtgewloht
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Hiermit nehme ioh Bezug auf ein früheres Inserat womit ich bereits die Hinzunahme eines bedeutenden Sperzialfabrikates anzeigte

Artikel für die Herbst und Winter Saison von der bogtrerommierten Schuhfabrik Herz werden in allernächster Zeit bei mir eintreffen und mache ieh

ein verehrl Publikum jetzt schon darauf aufmerksam
Aus diesem Grunde bringe ich um mein Lager zu räumen sämtliche Waren

in den Verkauf

in allen Arten und Grössen
in modernen Mustern und Parbstellungen

in richktiger sachverständiger Auswakl
in aungemessenen billigen Preisstellungen

bietet das

Spezfſal Teppichgeschàäft

Krnold Croitzseh
Gr VIrichstrasse I Fcke Kleinsclumieden

ÜXn c
Ein grosser Posten

Grientaliscier Jeppidſie
prackhtvolle ausgewälilte Stüche

ist neu eingetroffen und wird allen Interessenten olne Kaufesang
aur Ansiclit empfolelen

10 September

Die neuesten

zu ganz bedeutend herabgesetzten Proisen

Die günstigste Kaufgelegenheit ist Ihnen hierdurch geboten

Goodyear Welt Schuhwarenhaus
Leop Stornberg Nachkf Anton 3 ranz

Gr Vlrichstr 9 part u I Etage
Beaohten Sie bitte meine Scohaufenster

en Dann Sein
feuer ſturz u diebesſtcher empfehle in großer Auswahl

ertretung u Murteriager der bedeutendſten Geidſchrankfabriten
o zum Finmauern in allen Arten ſchon

von 25 Mark an
Schränke in Schreibtiſche 2c werden nach Maß angefertigt

Kassetten Tzum An und Tosſchließen von 7 Mark W an
Geldzähl Apparate Geldkörbe Vorhängeschlösser
alle Arten Wagen und eiſerne Türen Kopierpressen eto

Gegen Einbruch in Wohnungen empfehle alle Arten von

r Sicherheitsschlössern neneſter Syſteme
Reparaturen und Fransporte werden ſofort ausgeführt

Ack Se Scehultze W ſeburgerſtraße 8
Telephon 2797

e

Den Ringang hervorragender

Neuheiten f Herbst u Winter
zur Anfertigung hochteiner

M BHEerrenklelder nach Mass
zu soliden Preisen zeige ergebenst an
Ernst Kirsch Sehneidermeister
früher 9 Jahre Zuschneider hier a Platze
20 Mittelstr 20 an d Gr Steinstr

Neuheiten für len Herbst und Winter

Façons und Modearten U Knd eingetroffen
Alles was die Mode für dieſe Saiſon Neues bringt und bietet iſt vorhanden
W Die Preiſe ſind wie ſeit langen Jahren ſtets bekannt billig De

Für jedermann ſind die feinſten ſowie mittlere u billige Qualitäten
in großer Auswahl am Lager

Zur Orientierung laſſe einige Preiſe folgen
JTaekettanzüge in den neueſten Muſtern und Stoffen a 10 12 15

W 24 bis 30 Mark
Krautanzüge 1 u 2reihig in nur beſſeren Qualitäten

a 28 32 36 u 42 MarkWinterüberzioher u Mäntel in vielerlei Neuheiten a S 10 15
20 25 u 30 Mark

in modernſten Stoffen

rein T Versieherung gegen Vngertefer Sommersprossen
Miteſſer Blütchen Puſteln verunzierenVertilgung von Ungeziefer unter Garantie 5 jedes Geſicht darum waſche man ſich täglich

J mit Ismia Lilienmilchſeife Stck 50 Pfg

billigſt h Ah Allein echt F A Paitz Parfümerie

Johannes Meyer Goetheſtr II

Aeußerſt geringe Jahresprämien Einzelreinigungen

Zahlung nach Erfolg Große Ulrichſtraße 6 6

Warenhaus
Flamburger

Engros a ger
r

Winterjoppen n Hosen für Männer Burſchen u Knaben in einer
Auswahl von über 500 Stück

Kindernanzüge Ingdwesten Hemden in großer Auswahl bill
1000 Sthek Wintermützen u Hüte billig

Renner s Kaufhaus
M 14 Marktplatz 14

Letzter Tag
heute Sonnabend den 10
Die Preise für das 95 Pf Fingebot ebenso zwie die Fusnahmepreise for Lebensmittel haben nur noch heute Güöltigkeit
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6 m b
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